Der Bachchor Karlsruhe 

Der Bachchor Karlsruhe wurde 1905 gegründet und bildet damit einen der ältesten  Konzertchöre Karlsruhes. Nahezu die gesamte Oratorienliteratur wurde von ihm unter verschiedenen Dirigenten aufgeführt. Seit 1996 ist Christian-Markus Raiser der künstlerische Leiter des Ensembles. Der Chor nimmt sich neben den großen und bekannten Werken immer wieder auch unbekannter und doch lohnender und bedeutender Werke wie „Axion esti“ von Mikis Theodorakis, Max Bruchs „Moses“ oder „Hiob“ von Carl Loewe an. Mehrere Werke konnten als Karlsruher Erstaufführungen bestritten werden. Eine enge Zusammenarbeit verbindet das Badische Staatstheater mit dem Bachchor Karlsruhe. 2002 war einer der Höhepunkte die Aufführung der Bach’schen Johannes-Passion mit dem Ballett des Badischen Staatstheaters nach der Choreographie von Antonio Gomes. Karfreitag 2004 erklang mit Wolfgang Rihms „Lukas-Passion“ wiederum ein besonderes Werk. Im Jahre 2005 konnte der Bachchor Karlsruhe mit mehreren großen Aufführungen und einer viel beachteten Festwoche sein 100jähriges Jubiläum begehen. An Karfreitag 2010 konnte mit der rekonstruierten „Markus-Passion“ von Johann Sebastian Bach/Ton Koopman eine vielbeachtete Karlsruher Erstaufführung vorstellen.
